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B E S C H L U S S  
der öffentlichen Sitzung des Umweltausschusses 

vom Dienstag, den 01.02.2022. 

 

2.4 Informationen aus dem Stadtwald 
 Vorlage: 30/2022 

Einsparungen durch Eigenbeförsterung 
 
Seit 2019 wurde kalamitätsbedingt insgesamt 105.094 Fm Holz eingeschlagen. Nachhaltig wären in 
diesem Zeitraum ca. 17.500 bis 20.000 Fm. Wäre die Stadt nicht in Eigenbeförsterung, sondern noch 
bei HessenForst, wären Kosten für das geerntete Holz von 3,50 €/Fm sowie 2,50 €/Fm für die 
anschließende Vermarktung durch die Holzvermarktungsorganisation entstanden. Das wären 
Gesamtkosten in Höhe von 630.564 €. 
 
Neuanpflanzungen 
 
Ende 2021 wurden insgesamt 25.000 Setzlinge (ca. 5-6 Hektar) mit einem Gesamtwert von über 
46.500 € allein aus Spenden von „Bauhaus“, „Alte Leipziger“, „Bergwaldprojekt“ und „Stiftung 
Unternehmen Wald“ in Zusammenarbeit mit dem Verein WaldLiebe gepflanzt.  
 
Wasserrückhaltung 
 
Es wurden insgesamt 11 natürliche Wasserrückhaltebecken am Klingenberg, an der 
Wildschweinroute und im Mühlwald entschlammt bzw. erweitert. Die Kosten für die Arbeiten 
übernimmt der Verein WaldLiebe. 
 
Prüfauftrag ökologischer Waldumbau 
 
Im Zuge der diesjährigen Forsteinrichtungsarbeiten wird die Center-Forst-GmbH den Prüfauftrag mit 
aufnehmen und zusammen mit dem Revierleiter bearbeiten. 

 




